
Was ist LOINC? 

Workshop „LOINC: Digitalisierung in der Labormedizin 

erfordert einheitliche Kodierung“ 

TMF | DGKL | DIMDI | MII 

Berlin, 12.12.2018  

 

Sebastian Claudius Semler 
Geschäftsführer 

TMF e.V.  

Seite 1 LOINC |  S.C. Semler, TMF  |  17.12.2018 



Rückblick … 
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LOINC User Group, 2003/04 ff. 



Rückblick … 
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DGKL, Mannheim, 2008 

LOINC User Group, 2003/04 ff. 

DIMDI: - Tutorial, 2007 
- Übersetzung Handbuch, 2010 
- Teilübersetzung Codes, 2013 

GMDS, 2008 
DGKL AG Labordatenmanagement, 
2009 … 



Aber: In D wenig Effekt in der Breite bislang … 

Fraunhofer/Bearing Point: Interoperabilitätsstudie (f. BMG, 2014): 
 „LOINC ist öffentlich verfügbar und lizenzkostenfrei nutzbar.“ 

 „Für Deutschland ist das DIMDI für die Einführung und Übersetzung von 
LOINC verantwortlich und koordiniert die LOINC-Aktivitäten in Deutschland 
über die einzelnen Akteure hinweg.“ 

 „Dennoch hat es LOINC [im internationalen Raum] geschafft, sich auch 
außerhalb des Laborbereichs durchzusetzen und stellenweise zu einem de-
jure-Standard erhoben zu werden.“ 
 

TMF Handlungsempfehlungen zu Terminologien in D-A-CH (f. BMG, 2015): 
  [zu LOINC:] „Eine Relevanz im Markt entwickelt sich  aber nur langsam; 

insbesondere gibt es derzeit keinerlei gesetzliche oder vergütungsbezogene 
Verpflichtungen zur Nutzung.“ 

 „[Man muss] festhalten, dass in Deutschland eigentlich nur ICD einen 
erfolgreichen, viele Anwendungsdomänen umspannenden Einsatz in der 
Routineversorgung und  in der medizinischen Diagnostik erfährt. […] 
Gesetzliche und regulatorische Vorgaben […] sind ein erfolgskritischer Faktor 
dafür, dass semantische Standards eingesetzt werden (siehe ICD als bislang 
einzige wirkliche „success story“). 
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Aber: In D wenig Effekt in der Breite bislang … 

TMF Handlungsempfehlungen zu Big Data (f. BMG, 2018, t.b.p.): 
  „Normierte Datensätze und Datenformate bestehen nur dort, wo es einheitliche 

Verpflichtungen zur Datenübermittlung oder -auswertung gibt (z.B. 
Datenübermittlungen nach § 295 und § 301 SGB V). Semantische Standardisierung, 
die auch die Inhalte medizinischer Dokumentation maschinenauswertbar und 
kontextunabhängig zusammenführbar macht, ist jenseits dieser wenigen Fälle der 
Normierung nahezu nicht existent. “ 

 „Insgesamt sind damit neben der Frage des technischen Zugangs die fehlende 
Interoperabilität und nicht vorhandene Dokumentationsstandards wesentliche 
Hürden für die Datennutzung.“ 

 „Die strukturierte Dokumentation im Rahmen der Versorgung und der Digitalisierung 
der Klinikprozesse ist voranzutreiben. Hierzu müsste, neben Sofortinvestitionen in 
priorisierte IT-Projekte und einer konsekutiven Anschubfinanzierung in der Fläche, vor 
allem eine nachhaltige Finanzierung der laufenden Kosten gesichert werden.“ 

 „Anreizsysteme für Niedergelassene und Krankenhäuser sollten geschaffen werden. 
Als Voraussetzung könnte der Nachweis gelten, dass sie in ihren alltäglichen 
Arbeitsprozessen eine zertifizierte elektronische Patientenakte nutzen, die eine 
vordefinierte Mindestfunktionalität zur Datenerfassung und zum 
einrichtungsübergreifenden Datenaustausch aufweist. Ein besonderes Kriterium 
sollte der nachweisliche Einsatz von internationalen Datenstandards in definierten 
Schritten sein. Entsprechende Anreizsysteme könnten sich am „Meaningful Use“-
Programm in den USA orientieren.“ 
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Was ist LOINC ?  
 
 
 



Was ist LOINC ? 

 LOINC ® =  
Logical Observation Identifier Names and Codes 

 Nomenklatur (Code-System) zur universellen Kennzeichnung 
von Laborbestimmungen, Vitalwerten und weiteren klinischen 
Messungen/Beobachtungen 

 Erstellt/gepflegt vom LOINC-Komitee am Regenstrief Institute / 
Indianapolis (USA) unter Beteiligung von 
 Freiwilligen aus dem akademischen Bereich  
 Freiwilligen aus der Industrie 
 US-Regierungsvertretern 

 Ursprüngliche Fokussierung auf den Laborbereich wurde auf 
sämtliche klinischen Mess- und Beobachtungsparameter 
erweitert. 

 Funding: u.a. National Library of Medicine (NLM), Centers for 
Disease Control and Prevention (CDC), John A. Hartford 
Foundation 
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LOINC - Verfügbarkeit 

 Bezug über:  www.loinc.org  

 bereitgestellt als Access-Datenbank oder TXT-Datei 

 gemeinfrei ! (Copyright-geschützt, aber zum freien Einsatz) 

 User Manual in mehreren Sprachen (auch deutsch) 

 Ausführliches Handbuch mit Feldbeschreibungen 

 Tools: Mapping-Tool RELMA ® = Regenstrief LOINC Mapping 

Assistant (mit eigener Datenbank) 

 FAQ, Schulungsmaterial (Folien) 

 Online Training 

 User Forum 
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www.loinc.org 

LOINC |  S.C. Semler, TMF  |  17.12.2018 Seite 10 



Entwicklung der LOINC-Datenbank 1994-2018 

letzte strukturelle Änderungen:  
v.2.26: Einführung Spalte LONG_COMMON_NAME 
v.2.22: Verschiebung mehrerer Spalten aus der LOINC-DB in die RELMA-DB 
v.2.19: Display mixed case; Umbenennungen in der Spalte SYSTEM 
v.2.32: Erweiterung Feld STATUS 
v.2.36: LOINC_NUM Erweiterung auf 10 Char., Streichung etlicher Felder (u.a. RELAT_NMS), Umbenennung Feld  DATE_LAST_CHANGED 
v.2.42: Streichung MAP_TO Feld, stattdessen neue MAP_TO_Tabelle; neues Feld HL7_ATTACHMENT_STRUCTURE 
… aktuell v.2.64 – stets weitere Änderungen an den Einträgen und an der Tabellenstruktur 
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Die LOINC-Datenbank (MS Access .MDB) 
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LOINC - Inhalt 

Jeder Eintrag ... 

 ... wird beschrieben durch eine 6-achsige Klassifizierung: 

 COMPONENT = Analyt / Parameter 

 PROPERTY = Messgröße 

 TIME_ASPCT = Zeitl. Szenario der Messung / Beobachtung 

 SYSTEM    = Beobachtetes System 

 SCALE_TYPE = Skalentyp 

 METHOD_TYPE = Methode 

 Aus diesen 6 Achsen setzt sich der generische Name  
eines LOINC-Eintrages zusammen. 

 

 ... hat einen eindeutigen numerischen 7-stelligen Code mit Prüfziffer  
die „LOINC-ID“ (LOINC_NUM) 
 

 ... durch div. weitere Spalten ergänzt (früher >50)  
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LOINC-Nomenklatur 

6-axiale Systematik der LOINC-Nomenklatur: 
 
 
 
 
 
 
Beispiele: 

LOINC_NUM COMPONENT PROPERTY TIME_ASPCT SYSTEM SCALE_TYP METHOD_TYP 

2951-2 SODIUM SCNC PT SER/PLAS QN 

8331-1 BODY TEMPERATURE TEMP PT MOUTH QN 

fakultativ ! 

<component> : <property> : 
<timing> : <system> : 
<scale> : <method> 

<[analyte].[subclass].[sub-subclass]> ^ 
<[time delay] post [amount] [substance] [route])> ^ 
<adjustment> 

Name and modifier  2.1 
Component/analyte name  2.1.1 
Component/analyte subname  2.1.2 
Component/analyte sub-sub-name  2.1.3 

Information Challenge (e.g., 1H post 100 g PO challenge)  2.2 
Adjustments/corrections  2.3 

1502-4  GLUCOSE^1H POST 

100 G GLUCOSE PO  

MCNC PT SER QN 
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LOINC – Name: Struktur 

Structured Names (Six Parts) 

 Component (Analyte) e.g., Potassium, Blood pressure systolic 

 Property measured e.g., Substance concentration, pressure 

 Time aspect e.g., PT, 1H, 24 H 

 System (Specimen,Organ) e.g., SER/PLAS, BLD, UR, STL,^PATIENT 

 Precision / Scale Type e.g., QN, ORD, NOM 

 Method  e.g., RAI, MRI, Angiogram 

 

 Structure of Component/Analyte 

 Formal name e.g., Glucose 

 Challenge e.g, 1H post 100 gm Glucose PO 

 Relation e.g, Fetus, Control, Blood Product Unit, 
 adjusted to pH 7.4 

(Quelle: C.McDonald / Regenstrief Institute, 2001) LOINC |  S.C. Semler, TMF  |  17.12.2018 Seite 16 



Eindeutige LOINC-ID 

(Quelle: HL7 User Group Deutschland, 2000) 

Ist eine der 6 Achsen 
unterschiedlich, so 

gibt es einen anderen 
LOINC-Code ! 
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LOINC – Name: PROPERTY 

PROPERTIES & UNITS – Einige Beispiele: 

PROPERTY Name Category UNITS (exempl.)

ACNC Arbitrary Concentration Arbitrary Unit Measures UNITS/L, IU/L

CCNC Catalytic Concentration Enzymatic Activity IU/L

MCNC Mass Concentration Mass GM/L, MG/DL usw.

MCRTO Mass Concentration Ratio Mass NG/MG

MRAT Mass Rate Mass GM/24h, MG/D usw.

NARIC Number Areic (number per area) Counts /HPF

NCNC Number Concentration (count/vol) Counts 10 1̂2/L, CELLS/UL

NFR Number Fraction Counts % LYSIS, /100 RBC

SCNC Substance Concentration Substance Amount (Moles/Milliequivalents) MOL/L usw.

SCNT Substance Content Substance Amount (Moles/Milliequivalents) FMOL/MG PROTEIN

SCRTO Substance Concentration Ratio Substance Amount (Moles/Milliequivalents) MMOL/MOL CREAT

SRAT Substance Rate Substance Amount (Moles/Milliequivalents) MMOL/24H

VFR Volume Fraction Volumes L/L

VRAT Volume Rate Volumes ML/MIN

VRTO Volume Ratio Volumes VOL%
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LOINC – Anwendungsbereiche 

Laboratory LOINC 
Blood bank 

Chemistry 

Coagulation 

Cytology 

Fertility 

Toxicology 

Hematology 

Microbiology 

Molecular pathology 

Surgical pathology 

 

Clinical LOINC 
Vital Signs 

Fluid Intake/Output 

Body Measurements 

Hemodynamic measures 

Emergency Department 

Respiratory Therapy 

EKG (ECG) 

Cardiac/Obstetr. Ultrasound 

Pathology Findings 

Colonoscopy/Endoscopy 

Radiology reports 

History & Physical 

Discharge Summary 

Clinical Documents 

Tumor Registry 

 (Quelle: C.McDonald / Regenstrief Institute, 2001) LOINC |  S.C. Semler, TMF  |  17.12.2018 Seite 19 



Beispiel: -GT und Glucose 

 -GT: überschaubare Vielfalt (9 verschiedene LOINC-Codes) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Aber: Glucose – 909 verschiedene Messparameter = LOINC-Codes 
 bei Einschränkung auf Ser/Plas/Bld immer noch 660 LOINC-Codes 

(inkl.  unterschiedl. Belastungstests, Ratios, Enzymaktivitäten etc.) 
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Beispiele: Blutbild & Elektrolyte 

LOINC_

NUM

COMPONENT PROPERTY TIME_

ASPCT

SYSTEM SCALE_

TYP

METHOD_TYP RELAT_NMS CLASS

4537-7 ERYTHROCYTE SEDIMENTATION RATE VEL PT BLD QN WESTERGREN SED RATE;ESR; HEM

1988-5 C REACTIVE PROTEIN MCNC PT SER QN C REACTIVE PEPTIDE;CRP CHEM

789-8 ERYTHROCYTES NCNC PT BLD QN AUTOMATED COUNT RED BLOOD CELLS; RBC BC

718-7 HEMOGLOBIN MCNC PT BLD QN HAEMOGLOBIN BC

4544-3 HEMATOCRIT VFR PT BLD QN AUTOMATED COUNT HEM

787-2 MEAN CORPUSCULAR VOLUME ENTVOL PT RBC QN AUTOMATED COUNT MCV RED BLOOD CELL;MCV RBC, ERYTHROCYTE MEAN 

CORPUSCULAR VOLUME

BC

785-6 ERYTHROCYTE MEAN CORPUSCULAR 

HEMOGLOBIN

ENTMASS PT RBC QN AUTOMATED COUNT MCH RED BLOOD CELL;MCH RBC;ERYTHROCYTE MEAN 

CORPUSCULAR HAEMOGLOBIN

BC

786-4 ERYTHROCYTE MEAN CORPUSCULAR 

HEMOGLOBIN CONCENTRATION

MCNC PT RBC QN AUTOMATED COUNT MCHC RED BLOOD CELL;MCHC RBC;ERYTHROCYTE 

MEAN CORPUSCULAR HAEMOGLOBIN CONCENTRATION

BC

14196-0 RETICULOCYTES NCNC PT RBC QN BC

6690-2 LEUKOCYTES NCNC PT BLD QN AUTOMATED COUNT WHITE BLOOD CELL COUNT;WBC COUNT BC

770-8 NEUTROPHILS/100 LEUKOCYTES NFR PT BLD QN AUTOMATED COUNT NEUTROPHILS/100 WBCS;NEUTROPHILS/100 WHITE 

BLOOD CELLS

BC

769-0 NEUTROPHILS SEGMENTED/100 

LEUKOCYTES

NFR PT BLD QN MANUAL COUNT PMN/100 WBCS;NEUTROPHILS SEGMENTED/100 

WBCS;NEUTROPHILS SEGMENTED/100 WHITE BLOOD 

CELLS

BC

764-1 NEUTROPHILS.BAND FORM/100 

LEUKOCYTES

NFR PT BLD QN MANUAL COUNT NEUTROPHILS BAND FORM/100 WBCS;NEUTROPHILS 

BAND FORM/100 WHITE BLOOD CELLS

BC

736-9 LYMPHOCYTES/100 LEUKOCYTES NFR PT BLD QN AUTOMATED COUNT LYMPHOCYTES/100 WBCS;LYMPHOCYTES/100 WHITE 

BLOOD CELLS

BC

5905-5 MONOCYTES/100 LEUKOCYTES NFR PT BLD QN AUTOMATED COUNT MONOCYTES/100 WBCS;MONOCYTES/100 WHITE BLOOD 

CELLS

BC

713-8 EOSINOPHILS/100 LEUKOCYTES NFR PT BLD QN AUTOMATED COUNT EOSINOPHILS/100 WBCS;EOSINOPHILS/100 WHITE 

BLOOD CELLS

BC

706-2 BASOPHILS/100 LEUKOCYTES NFR PT BLD QN AUTOMATED COUNT BASOPHILS/100 WBCS;BASOPHILS/100 WHITE BLOOD 

CELLS

BC

777-3 PLATELETS NCNC PT BLD QN AUTOMATED COUNT THROMBOCYTE COUNT; BC

776-5 PLATELET MEAN VOLUME ENTVOL PT BLD QN REES-ECKER THROMBOCYTE; BC

LOINC_

NUM

COMPONENT PROPERTY TIME_

ASPCT

SYSTEM SCALE_

TYP

METHOD_TYP RELAT_NMS CLASS

2951-2 SODIUM SCNC PT SER/PLAS QN NA; CHEM

2823-3 POTASSIUM SCNC PT SER/PLAS QN K; CHEM

2075-0 CHLORIDE SCNC PT SER/PLAS QN CL; CHEMLOINC |  S.C. Semler, TMF  |  17.12.2018 Seite 21 



Einsatz 

Standardisierte Datenkommunikation 
LOINC ist in den gängigen Datenaustauschformaten nutzbar: 

 HL7 v.2 – OBX-Segment  Feld OBX-3 (Observation Identifier) 
 auch HL7 v.2 XML 

 LDT – Standard  Feld 8410 (n) Test-Ident (M)  

 CDISC LAB (+SDTM) 

 CCR 

 openEHR 

auch in standardisierten digitalen Dokumenten 
 HL7 v.3 – CDA  

 z.B. VHitG-Arztbrief 

 (SCIPHOX) 

 HL7 FHIR 

LOINC-ID 
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Struktur eines HL7 OBX Segments 

Die wichtigsten Felder eines HL7-OBX-Segments: 
 
OBX-1  OBX-Set-ID =  1 
OBX-1  Value Type =  NM 
OBX-3  Observation ID =  gamma-GT 
OBX-5  Value =  95 
OBX-6  Units =  U/l 
OBX-7   Normal range =  6-28 
OBX-8  Abnormal flag =  H 
OBX-14  Observation Date =  20021122 
OBX-15  Producer   =  Labor X 
 
LOINC-Code steht in OBX-3.1 ! 

+  
LOINC-ID: 

2324-2 
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LOINC in HL7: OBX-Segmente am  
Beispiel -GT und GOT 

gibt LOINC als Kodiersystem an LOINC Code 

Einheit 

Normwertbereich 

Kennzeichnung patholog. Wert 

Messwert Untersuchungs-ID 

OBX|1|NM|2324-2^gamma-GT^LN||95|U/L|6-28|H||N|F|||20021122|LabX… 

OBX|2|NM|1920-8^SGOT^LN||15|U/L|5-20|N||N|F|||20021122|LabX… 

Datum 
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Nicht- vs. standardisierte 
Labordatenkommunikation 

Labor 1:   herkömmlich, HL7 Message ohne standardisierte Nomenklatur: 

OBX| 1| NM| XY24^SGGT^L999| 1| 95| U/L| 
 

Labor 2: 
OBX| 1| NM| 1234^gamma-GT^ZL| 1| 95| U/L|  

 

Labor 3: 
OBX| 1| NM| GGT^g-Glutamyltransferase^Hausliste| 1| 95| U/L| 

 

Labor 1:   HL7 Message mit LOINC-standardisierter Nomenklatur: : 

OBX| 1| NM| 2324-2^SGGT^LN| 1| 95| U/L| 
 

Labor 2: 
OBX| 1| NM| 2324-2^gamma-GT^LN| 1| 95| U/L| 

 

Labor 3: 
OBX| 1| NM| 2324-2^g-Glutamyltransferase^LN| 1| 95| U/L| 

3 
verschiedene 

Parameter 
??? 

Zuordnung 
über  

LOINC-IDs  
!!! 
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Example: the use of an international nomenclature  
for coding of medical observations (LOINC) 

the general problem: fusion of 
medical observation data from 
multiple sources 
 
 
 
 
 
 
 
 
… different identifiers  
for the same medical 
observation ? 

lab A 

lab B 

Comm. Server 

EPR, 
research 
data base 

medical 
devices at 
the p.o.c. 

ID A 

ID B 

data 
entry 

ID A, B, C, D ??? 

ID C 

ID D 

(Quelle: Semler, 2002) 
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RELMA = Regenstrief LOINC Mapping Assistant 
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RELMA: Mapping  Local Terms 
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RELMA: Mapping  Local Terms 
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LOINC Handbuch 

User Manual (original, englisch) 
erläutert die Struktur und Tabelle der 
LOINC-Datenbank; erhältlich über 
www.loinc.org  
 

deutsche Übersetzung des Handbuchs 
(2006), durch das DIMDI beauftragt, 
Versions-pflege durch das DIMDI 
 

Qualitätssicherung deutscher 
Übersetzungen vom DIMDI beauftragt 
und durchgeführt (2013) 
 
 

 LOINC Essentials (2016), nur englisch 
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Problematische Abgrenzungen 

 LOINC vs. C-NPU ? – Alternativansatz, aber keine Praxisrelevanz 

 

 LOINC vs. SNOMED CT ? – Mapping vorhanden 

 

 LOINC und SPREC – Cave: logischer Overlap, aber (zentrales) 
Mapping möglich 
 SPREC „Type of sample “  vs. LOINC „SYSTEM“ 

 

 LOINC und DGK-NT / GOÄ – Mapping 1:1 nicht möglich 
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MII AG Interoperabilität: LOINC Subset 

 LOINC-Kodierung für ein Subset an allen beteiligten Standorten bis 31.12.2019. 

 Das initiale LOINC-Subset der MII soll mindestens 300 Analyte (max. 1.000) umfassen 
und mind. 80% der Untersuchungen (d.h. die häufigsten Analysen) umfassen.  

 Aktuell Häufigkeitsabfrage in den beteiligten Konsortien und Standorten. 

 Definition des initialen Basis LOINC Subsets der MII soll bis zum 31.07.2018 
durchgeführt werden. 

 Das von der AG Interoperabilität definierte LOINC Subset soll vom NSG bis zum 
07.09.2018 im Umlaufverfahren beschlossen werden.   

 Das NSG und die Konsortien werden die im Rahmen der MII geförderten Standorte 
unterstützen, das initiale LOINC Subset der MII bis zum 31.12.2019 sukzessive 
umzusetzen. 

 Die AG Interoperabilität soll den Zeitplan für Ausbaustufen des Basis-Sets um weitere 
Analyte und die gestaffelte Aufnahme von Use Case-Sets konkretisieren und dem NSG 
in der nächsten NSG-Sitzung zur Beschlussfassung vorlegen.   
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Fazit 

 LOINC  ist ein geeigneter, vergleichsweise einfacher Einstieg in die 
Standardisierung medizinischer Dokumentation. 

 LOINC muss nicht erfunden, sondern angewendet werden – wirkliche 
Normierung findet erst durch Anwendung statt!  

 Die MII gibt wesentlichen Impuls zur Implementierung von LOINC in 
Deutschland. 

 Wichtig: kein Techniker-Projekt, sondern ein Projekt der Anwender 
und Datennutzer! 

 Viele offene Fragen zur Nutzung (und Nutzbarkeit) LOINC-normierter 
Fragen müssen noch geklärt werden. 
 Gestaltung von Abfragelogik, Vergleichbarkeit der Daten, normierte Erfassung von 

Einheiten und Zeitpunkten (Informationsmodell), Bezug zu Medikationsdaten, … 

 Kooperation – insbesondere mit Labormedizinern (DGKL, BDL, ALM) 
– ist notwendig und hoch willkommen ! 
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Mehr Information 

Kap. B.7 
LOINC (Semler/Röhrig) 
 
 
online verfügbar:  
 
www.tmf-ev.de  
 Publikationen > Schriftenreihe > 

Band 13 > Einzelbeiträge als PDF zum 
Download 
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